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„Wir wünschen Ihnen
einen erholsamen und vor 
allem gesunden Sommer!“
Ihr Bürgermeister Sepp Brandner und das Team der Gemeindeverwaltung!



n �Liebe Greifenburgerinnen und Greifenburger, geschätzte Jugend!
Ich hoffe, Sie alle haben die 
letzten Wochen und Monate 
gut und vor allem gesund 
überstanden. 
Die Covid-19-Pandemie hat 
die Weltbevölkerung wie 
noch keine Erkrankung zu-
vor gefordert. Die uns bis 
dahin völlig unbekannte 
Viruserkrankung erforderte 
Einschränkungen in allen 
Bereichen des täglichen 
Lebens. Maßnahmen im 

wirtschaftlichen, gesellschaftlichen, sozialen und privaten 
Bereich führten teilweise sogar bis zum Stillstand (Lock-
down) unseres gewohnten Lebensablaufes. Glücklicher-
weise konnte der allgemeinen Verunsicherung Dank dem 
professionellen Handeln systemrelevanter Einrichtungen 
entgegengetreten werden. Von den Rettungsdiensten über 
die medizinische Versorgung, die Pflege und Betreuung, den 
Einzelhandel bis hin zu den behördlichen Ämtern hat die 
Grundversorgung sichergestellt werden können. Die Grund-
bedürfnisse des täglichen Lebens konnten gedeckt werden 
und trotz der permanenten Gefahr der Ansteckung wurde 
durch die Disziplin aller Beteiligten die Verbreitung des  
Virus nahezu gestoppt. 
Es wird dennoch notwendig sein, zukünftig mehr VOR-
SICHT und EIGENVERANTWORTUNG im Umgang des 
Miteinanders zu pflegen. Diese Einschränkungen bedeuten 
keinesfalls einen Verlust der Lebensqualität. Vielmehr kann 
unter Einhaltung gewisser Verhaltensregeln und gegensei-
tiger Rücksichtnahme mehr LEBENSQUALITÄT in solch 
schwierigen Zeiten erreicht werden. 
In diesem Kontext möchte ich auch die Sicherstellung der 
Grundbedürfnisse mit Produkten der regionalen Erzeuger 
hervorheben. Unsere ländliche Struktur und das regionale 
Angebot haben wesentlich dazu beigetragen, dass diese 
Ausnahmesituation gelingend bestritten werden konnte. Ich 
hoffe, das Umdenken der letzten Zeit trägt dazu bei, dass 
auch langfristig die Wertigkeit von regionalen Produkten er-
kannt wird und wir alle vermehrt zu heimischen Produkten 
greifen. Ich bin überzeugt, dass durch eine Stärkung der 
heimischen Produktion die künftige Versorgungssicherheit 
noch besser sichergestellt werden kann.

geschätzte Geburtstagskinder mit besonderen Jubiläen …
… Leider war es mir in dieser Zeit auch nicht gegönnt, euch 
zu euren runden Jubiläen persönlich zu besuchen und die 
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Geburtstagsgratulation zu überbringen. Ich möchte aber auf 
diesem Wege herzlich „ALLES GUTE ZUM GEBURTS-
TAG“ und vor allem Gesundheit wünschen. 

Was hat sich trotzdem getan?
Ungeachtet der massiven Einschränkungen konnten anste-
hende Vorhaben vorangetrieben und neue Investitionen auf-
gestellt werden.

B100 Drautalstraße 
Das Vorprojekt zur neuen Trassenführung ist abgeschlossen 
und die planerischen Unterlagen wurden den betreffenden 
Grundeigentümern von den Fachbeamten des Amtes der 
Kärtner Landesregierung im April vorgestellt. Vorgebrachte 
Bedenken und Wünsche wurden aufgenommen und sol-
len in das Einreichprojekt eingearbeitet werden. Das Ein-
reichprojekt sollte im Juli 2020 fertig gestellt werden und 
vom Planungsbüro den Fachabteilungen Verkehrsrecht / 
Verkehrssicherheit und Finanzen vorgelegt werden. Aus jet-
ziger Sicht erscheint es realistisch, die formelle Abwicklung 
des Projektes „B 100 – Umfahrung Greifenburg“ (Radlach – 
Berg) bis Sommer 2021 abzuschließen und den Baubeginn 
im Herbst 2021 umzusetzen. .

Kloster Waisach
Nach mehrjähriger Vorbereitungszeit konnte nun der Ver-
kauf des gemeindeeigenen Klosteranteils an Dr. Wilfried 
SEYWALD fixiert und unterschrieben werden. Dr. Wilfried 
SEYWALD plant nach abgestimmten Gesprächen mit dem 
Bundesdenkmalamt und den planerischen Unterlagen eines 
renommierten heimischen Planungsbüros eine Wellnessoa-
se mit dem klingenden Namen „Klosterbad“. Wie sie der 
Einschaltung von Dr. Wilfried SEYWALD in dieser Zeitung 
(Seite 4) entnehmen können, ist für 09.07.2020 eine Präsen-
tation geplant. Eine rege Teilnahme würde mich sehr freuen. 

Sanierung des Friedhofs Greifenburg
Am 25.06.2020 wurde die Umsetzung des Sanierungskon-
zeptes des Friedhofs Greifenburg beschlossen. Es ist vor-
gesehen, dass ein barrierefreier Zugang, eine WC-Anlage, 
mehrere Wasserentnahmestellen und eine Wegbeleuchtung 
errichtet werden. Außerdem wird der Friedhofsvorplatz in-
standgesetzt und es werden die dringend benötigten Urnen-
beisetzungsplätze geschaffen. Die Baumaßnahmen sollen 
dieses Jahr so zeitig begonnen werden, dass zu Allerheiligen 
alle wesentlichen Arbeiten abgeschlossen sind. Die Projekt-
kosten belaufen sich auf ca. 364.000 Euro. 

Bauernmärkte
Auf Initiative der Gemeinde, des Tourismusverbandes Grei-
fenburg und der einheimischen Bauernschaft hin finden 
heuer erstmals Bauermärkte in unserer Gemeinde statt. Der 
Startschuss für die Märkte erfolgte am 26. Juni. Für das heu-
rige Jahr sind noch zwei weitere Termine geplant: Freitag, 
17. Juli und Freitag, 14. August, jeweils am Gemeinde-
platz mit Beginn um 17:00 Uhr. 
Ich lade Sie herzlich ein, die Märkte zu besuchen und mit 
Ihrem Einkauf die heimischen Landwirte und Direktver-
markter zu unterstützen!
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Sprungturm Badesee
Unser beliebter Sprungturm am Badesee wird erneuert. Die 
Vorbereitungsarbeiten sind im Gange und die Montage er-
folgt in den nächsten Tagen. Ich wünsche unseren Badegästen 
und unserer Jugend viel Freude mit dem neuen Sprungturm!

Reparatur Gemeindewasserleitung Heuriesenquelle
Das Herzstück unserer Gemeindewasserversorgungsanlage, 
die Ableitung der Heuriesenquelle, wurde bei den Unwet-
tern im Spätherbst 2019 durch eine massive Hangrutschung 
zerstört. Die Kosten für die Wiederherstellung der Leitung 
beliefen sich auf rund 110.000 Euro. Mittlerweile ist die Sa-
nierung abgeschlossen und die Versorgung unserer Bevöl-
kerung mit lebenswichtigem Trinkwasser ist wieder unein-
geschränkt sichergestellt. 

Ich wünsche allen Greifenburgerinnen und Greifenbur-
gern, aber auch allen Urlaubsgästen in unserer Gemeinde 
einen schönen und erholsamen, vor allem aber einen ge-
sunden Sommer!

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister Brandner Sepp

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner
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„Wir wünschen Ihneneinen erholsamen und vor allem gesunden Sommer!“
Ihr Bürgermeister Sepp Brandner und das Team der Gemeindeverwaltung!

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Plan Friedhof Greifenburg



4 Greifenburg

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 
Dr. Wilfried Seywald und Bgm. Sepp Brandner
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n	� Der Theaterwagen der Komödienspiele 
Porcia kommt nach Greifenburg!

05. August 2020, 20:00 Uhr
Waldfestgelände
Die Marktgemeinde 
Greifenburg lädt 
herzlich ein zur 
Aufführung der 
Komödie
„DAME KOBOLD“
PEDRO 
CALDERÓN DE 
LA BARCA
 

Zwei Zimmer, zwei Welten. Lebensräume zweier sich frem-
der Menschen, getrennt durch eine scheinbar unüberwindliche 
Wand. Diese aber, richtig benutzt und mit dem rechten Schlüs-
sel geöffnet, ist eine heimliche Drehtür, welche der klugen 
Benutzerin neue Möglichkeiten eröffnet. Wenn sie, die Ein-
gesperrte, mit Hilfe ihrer klugen Freundin – und befreundete 
Frauen sind unschlagbar – genügend Mut, Erfindungsgabe und 
Humor hat, wird sie den Dreh zum Leben finden.

Für viele Männer sind Frauen, die ihr Leben in die Hand neh-
men, sofort unheimlich, ja geradezu Kobolde, von denen man 
nie weiß, welchen Schabernack sie treiben. Ach, die beiden 
Traummänner haben es nicht leicht, ihren Lieben gerecht zu 
werden – bei so raffinierten Frauen! Die Geschichte eines wei-
sen Narren und zwei geisterhaft schöne Liebesgeschichten, 
die uns zeigen, dass, wenn wir den richtigen Dreh gefunden 
haben, das Leben unheimlich spannend, überraschend und be-
glückend sein kann.

Eintritt: freiwillige Spende!

n	� „AusBildung bis 18“ –  
Wer mehr kann ist besser dran!

Was bedeutet „Ausbildungspflicht bis 18“? Mit der „Aus-
Bildung bis 18“ verfolgt die Bundesregierung das Ziel, Jugend-
liche noch besser auf die Anforderungen der Zukunft vorzu-
bereiten. Das Ausbildungspflichtgesetz als Kern der Initiative 
„AusBildung bis 18“ gilt für alle Jugendlichen ab Erfüllung der 
Schulpflicht bis zum 18. Geburtstag. 
Welche Rolle haben die Eltern? Ein wichtiger Beitrag der El-
tern zur „AusBildung bis 18“ ist, das Bewusstsein für den Wert 
einer Ausbildung zu stärken. Sind die nächsten Schritte nach 
der 9. Schulstufe noch nicht klar oder hat der/die Jugendliche 
eine Ausbildung oder Schule abgebrochen, dann bietet die Ko-
ordinierungsstelle Unterstützung an. 
Welche Unterstützung gibt es? Die Koordinierungsstelle 
sorgt dafür, dass Jugendliche die erforderliche Hilfestellung er-
halten. Dabei geht es vor allem um die Interessen und Talen-
te der Jugendlichen und um die Suche nach einem passenden 
Unterstützungsangebot. Bei Bedarf leiten wir auch gerne zum 
Jugendcoaching in der jeweiligen Region weiter. 
Wie kann das Jugendcoaching in der Corona-Krise unter-
stützen? Die aktuelle Situation stellt viele Jugendliche schu-
lisch als auch psychisch vor große Herausforderungen. Das Ju-
gendcoaching unterstützt auch in dieser schwierigen Situation 
kostenlos und hilft den Jugendlichen, die nächsten Schritte zu 
planen. Es ist gerade jetzt wichtig, sich darauf vorzubereiten 
und sich beruflich zu orientieren! 
Kontaktdaten: Haben Sie allgemeine oder persönliche Fragen 
zur „AusBildung bis 18“, dann wenden Sie sich bitte an die 
Koordinierungsstelle. Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel: 0800 700118, kostenlos aus ganz Österreich, 
Mo - Do 09:00-16:00 Uhr, Fr 09:00-12:00 Uhr, 
E-Mail: info@kost-kaernten.at, www.kost-kaernten.at 
Weitere Informationen zur Ausbildungspflicht: 
www.ausbildungbis18.at
Informationen zum Netzwerk Berufliche Assistenz (=NEBA): 
www.neba.at
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n	� Tierschutz
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!
Als Tierschutzombudsfrau des Landes Kärnten möchte ich Ihnen 
einige wichtige Bestimmungen rund um die Tierhaltung näher-
bringen. Rechtliche Grundlage bildet das Tierschutzgesetz und 
seine Verordnungen. Ziel dieses Bundesgesetzes ist der Schutz 
des Lebens und des Wohlbefindens der Tiere aus der besonderen 
Verantwortung des Menschen für das Tier als Mitgeschöpf:
• �Unter Tierquälerei fällt u.a. der Besitz von Stachelhalsbän-

dern, Korallenhalsbändern oder elektrisierenden oder che-
mischen Dressurgeräten. Bei der Ausbildung von Hunden 
sind Methoden der positiven Motivation zu bevorzugen! 
Tierschutzqualifizierte Hundetrainer helfen bei einer moder-
nen und gewaltfreien Hundeerziehung

• �Das Züchten, Importieren, Erwerben, Vermitteln, Weiterge-
ben oder Ausstellen von Tieren mit Qualzuchtmerkmalen 
ist Tierquälerei, z.B. ist ein schnarchender kurzschnäuziger 
Hund nicht süß, sondern krank!

• �Das Aussetzen oder Verlassen von Heim-, Haustieren oder 
nicht heimischen Wildtieren ist Tierquälerei

• �Das Aussetzen eines in der Gefangenschaft gezüchteten 
Wildtieres, das zum Zeitpunkt des Aussetzens in freier Natur 
nicht überlebensfähig ist, ist Tierquälerei

• �Verbotene Eingriffe sind z.B. das Kupieren der Ohren und 
des Schwanzes bei Hunden, ebenso das Durchtrennen der 
Stimmbänder - ständiges, leidiges, Hundegebell kann durch 
Training mit positiver Verstärkung behoben werden

• �Das Inverkehrbringen (auch via Internet) von Tieren ist nur 
im Rahmen von bewilligten Haltungen oder gemeldeten 

Züchtern gestattet. Für individuell bestimmte, über sechs 
Monate alte, Hunde muss über mind. vier Monate eine Heim-
tierdatenbankeintragung vorhanden sein

• �Zucht im Sinne des Tierschutzgesetzes ist jede Fortpflan-
zung von Tieren unter Verantwortung des Halters durch a) 
gemeinsames Halten geschlechtsreifer Tiere verschiedenen 
Geschlechts oder b) gezielte oder nicht verhinderte Anpaa-
rung oder c) das Heranziehen eines bestimmten Tieres zum 
Decken oder d) durch Anwendung von Techniken der Repro-
duktionsmedizin

• �Eine Person, die ein Tier erkennbar verletzt oder in Gefahr 
gebracht hat, muss diesem Tier helfen oder eine solche Hil-
feleistung veranlassen

• �Kranke oder verletzte Tiere müssen unverzüglich ordnungsge-
mäß, erforderlichenfalls durch einen Tierarzt, versorgt werden

• Eine dauernde Anbindehaltung ist verboten
• �Eine vorübergehende Anbindehaltung von Hunden und Wild-

tieren ist verboten
• �Hunde müssen täglich ausreichend Auslauf und Sozialkon-

takt zu Menschen haben
• �Tiere dürfen, nach der Straßenverkehrsordnung, nicht an 

Fahrzeugen angehängt werden oder während der Fahrt an der 
Leine gehalten werden

• �Hunde müssen für eine Haltung im Freien befähigt sein, sie 
benötigen eine geeignete Schutzhütte und außerhalb davon 
einen witterungsgeschützten, schattigen und wärmegedämm-
ten Liegeplatz 

• Der Aufenthaltsbereich des Tieres ist sauber zu halten
• �Freigängerkatzen müssen kastriert werden. Unkastrierte Kat-

zen müssen bei der Bezirkshauptmannschaft als Zuchtkatzen 
gemeldet sein und in der Heimtierdatenbank eingetragen sein

• �Alle Hunde und Zuchtkatzen müssen gechipt und in der ös-
terreichischen Heimtierdatenbank auf ihren Halter registriert 
sein, als Nachweis gilt die aktuelle Registrierungsnummer

• �Bei bestehenden Tierrassen, bei denen Qualzuchtmerkmale 
auftreten, müssen Maßnahmen gegen das Auftreten von 
Qualzuchtmerkmalen schriftlich dokumentiert und bei der 
Anmeldung der Zucht der Behörde vorgelegt werden

• �Auf www.fundtiere-kaernten.at können entlaufene Tiere ge-
sucht werden

• �Die Haltung von Wildtieren mit besonderen Ansprüchen muss 
bei der Bezirkshauptmannschaft angezeigt werden, Vorsicht - 
manche Wildtiere haben eine sehr hohe Lebenserwartung!

• �Für die Verwendung von Tieren bei Veranstaltungen muss, 
mindestens 6 Wochen vorher, ein Antrag bei der Bezirks-
hauptmannschaft gestellt werden

• �Die Haltung von Tieren im Rahmen wirtschaftlicher Tätig-
keiten oder zur Zucht oder zum Verkauf ist bei der Bezirks-
hauptmannschaft bewilligungs- bzw. meldepflichtig

• �Rituelle Schlachtungen dürfen nur in einer dafür eingerichte-
ten und von der Behörde dafür zugelassenen Schlachtanlage 
durchgeführt werden

Verstöße gegen das Tierschutzgesetz und seine Verordnungen 
werden mit bis zu 7500 Euro bestraft und Tierhalteverbote 
können ausgesprochen werden!

Bei Fragen oder Mitteilungen stehe ich gerne zur Verfügung!
Tierschutzombudsfrau Mag. Dr. Jutta Wagner
AMT DER KÄRNTNER LANDESREGIERUNG
Abteilung 5 Gesundheit und Pflege 
Kirchengasse 43, 9020 Klagenfurt
Telefon: 05 0536 3700 oder 0664 80 536 37000

Auf Kärntens Bäuerinnen 
und Bauern ist Verlass!

In der Corona-Krise haben wir alle gesehen, wie 
wichtig die kontinuierliche Versorgung mit hoch-
wertigen Lebensmitteln ist. Kärntens bäuerliche 
Betriebe stellen diese auch in Krisenzeiten sicher. 
Dafür ein großes DANKESCHÖN an alle Bäuer-
innen und Bauern!

Dass diese Versorgung und Leistungen wie die 
Pflege der schönen Landschaft auch in Zukunft 
sichergestellt sind, dazu können wir alle beitra-
gen. Kaufen wir regional – bei unseren bäuerli-
chen Betrieben. Auch in Ihrer Gemeinde können 
Sie hochwertige, schmackhafte Produkte direkt 
ab Hof kaufen. Nutzen Sie diese Möglichkeit, 
stärken Sie die lokalen Wirtschaftskreisläufe und 
profitieren Sie selbst von bester Qualität.

Eine Information der
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Naturheilkunde • Kosmetik • Geschenkartikel

Mag. pharm. Heide Plunger 9761 Greifenburg, Bahnhofstraße 63
T: 04712/288 • F: 04712/288-16 • E: info@laurentius-apotheke.at
Montag bis Freitag 7.30-12.30 & 15-18 Uhr | Samstag 8-12 Uhr

Das Team der Laurentius Apotheke
berät Sie gerne und freut sich auf Ihren Besuch!

n	� Geschenk für die Krabbelgruppe Dellach/
Drau: RC Oberdrautal-Weissensee baute 
Sandkiste auf

Der Rotary–Club Oberdrautal-Weissensee war auch in diesem 
Jahr karitativ in der Region tätig. So haben beispielsweise ei-
nige Mitglieder noch vor den Ausgangsbeschränkungen für 
die Krabbelgruppe in Dellach/Drau eine Sandkiste aufgestellt. 
„Hoffentlich können die Kinder schon bald wieder draußen 
herumtoben und die Sandkiste benutzen“, so der Initiator des 
Projektes, Helmuth Kubin. 
„Der Rotary Club Oberdrautal-Weissensee konnte in den ver-
gangenen Jahren mehr als 10.000 Euro an Spenden überge-
ben“, berichtet RC-Präsident Anton Ebenberger. Die Empfeh-
lungen des Rotary Clubs in der jetzigen Zeit sind, unbedingt 
alle Handlungsanweisungen einzuhalten. Man freut sich schon 
auf die Zeit, wo die Meetings wieder stattfinden können. Im 
Juli und im August finden die Treffen jeweils am Donnerstag 
um 19:00 Uhr im Weißenseehaus statt, in den Wintermonaten 
tagt man beim Gasthof Leitner in Greifenburg. 

Rückfragen: Präsident Toni Ebenberger
rcodrautal@rotary.at, Tel: 0664 4426290

Beim RC Oberdrautal-Weissensee gibt es viele helfende Hände 
wie zum Beispiel beim Aufbau der Sandkiste für die Krabbel-
gruppe Dellach/Drau – dieses Projekte konnte noch vor den 
Ausgangsbeschränkungen abgewickelt werden
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Bald können sich die Kinder der Krabbelgruppe Dellach in 
der neuen Sandkiste vergnügen - Hans Peter Lindner, Anton 
Ebenberger, Johanna Kanzian, Helmuth Kubin, Emila Kloss, 
Hans Hecher, Frank Kloss, Julia Ortner (v. li.) bei der fertig 
aufgebauten Sandkiste

n	� Trachtenkapelle Greifenburg
Liebe Greifenburgerinnen und Greifenburger, 
geschätzte Mitbürger!
Das Jahr 2020 begann für die Trachtenkapelle Greifenburg 
gleich mit zwei Höhepunkten. Am 3. Jänner fanden sich die 
Mitglieder zu einer geselligen und produktiven Jahreshaupt-
versammlung ein, bei welcher heuer auch Neuwahlen des Vor-
standes stattfanden. 

Sportlich ging es weiter mit dem alljährlichen Eisstockturnier 
in Bruggen am 5. Jänner, bei dem unsere Gruppe den beacht-
lichen 10. Platz belegte. Nach einer kurzen Pause um die Feier-
tage zu Jahresbeginn stürzten wir uns dann eifrig in die Proben 
für das Frühjahrskonzert 2020. Auch die Jugendkapelle probte 
jede Woche für ihren geplanten und vorerst letzten Auftritt 
beim Frühjahrskonzert, somit waren die Wochenenden immer 
gut ausgefüllt. Am 18. Februar 2020 freuten wir uns über unse-
re erste Ausrückung zum 80. Geburtstag unseres langjährigen 
und hochgeschätzten Mitglieds Erich Erlacher. Auch die unten 
angeführten Neuzugänge unserer Kapelle meisterten ihren er-
sten Auftritt mit Bravour. Ohne Pause ging es weiter und am 
Samstag, den 22. Februar stand der Kinderfasching an. Unter 
dem Motto „Arche Noah“ sorgte die Kapelle nicht nur für die 
musikalische Umrahmung, sondern übernahm heuer auch den 
Ausschank und die Krapfenausgabe, sowie die kreative Deko-
ration des Kultursaales im Vorfeld. 

Als dann im März die Corona-Pandemie mehr oder weniger 
das gesamte Land lahmlegte, waren wir natürlich auch davon 
betroffen. Zunächst mussten die Proben abgesagt werden und 
letztendlich leider auch das allseits beliebte Frühjahrskonzert. 
Doch als echte Musiker sind wir unserer Leidenschaft natür-
lich auch zu Hause nachgegangen. Ein Ansporn dafür war 
unter anderem die wöchentlich ausgestrahlte Blasmusikprobe 
von Radio Kärnten. Vorerst sind leider auch keine weiteren 
Proben möglich und für die heurige Saison wohl auch nur sehr 
begrenzte Auftritte. Wir freuen uns natürlich trotzdem über 
die geschätzte Unterstützung aus der Bevölkerung gerade in 
Zeiten wie diesen. Wir wünschen Ihnen allen viel Gesundheit 
und freuen uns auf ein baldiges Wiedersehen.

Die Trachtenkapelle Greifenburg freut sich sehr, 
Ihnen folgende Neuzugänge vorzustellen:
Melina Wilscher, Sarah Ebenberger, Alessa Wilscher, 
Anna Rauscher, Jonas Leitner, Raphael Baurecht, 
Elisa Oschlinger
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n	Neues vom Tourismusverband Greifenburg
Im Frühling wurde unsere Mautmeile wieder durch Herrn 
Ernst Huber mit einigen Kunstwerken, einer Liege und Bänken 
erweitert. Die schönen Objekte finden bei unserer Bevölkerung 
großen Anklang und es freut uns, dass die Mautmeile von Alt 
und Jung so gut besucht wird. 
Wenn es das Budget zulässt, werden in Zukunft noch weitere 
Fitnessgeräte angeschafft. 
An der Draubrücke befindet sich der Anlegeplatz der Paddler, 
die sich nun auch über Sitzgelegenheiten aus Stein und einer 
Feuerschale zum Grillen erfreuen können. 
Diese wurde von Hrn. Ernst Huber gesponsert und wir bedan-
ken uns nochmals auf diesem Wege recht herzlich bei ihm. 
Auch die Sanierung des Wassererlebnisweges und der Wander-
wege, die leider wieder durch Unwetter in Mitleidenschaft ge-
zogen wurden, hat Ernst Huber übernommen. Zur Zeit sind wir 
in der Endphase der Erstellung des Ortsplanes, welcher dieses 
Jahr auch in digitalisierter Form präsentiert wird. 

Von der ehemaligen Wirtegemeinschaft wurde uns ein Scheck 
in Höhe von € 1.000 übergeben, für den wir uns nachträglich 
nochmals recht herzlich bedanken möchten. Der Betrag wurde 
bereits in die Anschaffung der Objekte für die Mautmeile in-
vestiert. 
Die Sommersaison wird für unsere Tourismusbetriebe sicher-
lich eine große Herausforderung. Zeiten der Veränderung sind 
Zeiten des Lernens und der Weiterentwicklung. Schauen wir 
also positiv nach vorne und denken darüber nach, was wir un-
seren Gästen Gutes tun können, wenn sie zu uns kommen. 
Wenn der Wettergott mitspielt, sind wir sehr zuversichtlich, 
dass wir am Ende des Jahres doch noch eine zufriedenstellende 
Buchungslage verzeichnen können. 

n	Praxisvorstellung 
Silvia Taurer, BSc
Mit 08.06.2020 habe ich meine freibe-
rufliche Tätigkeit als Ergotherapeutin 
in der Praxis Auenweg in Spittal aufge-
nommen. Zusätzlich biete ich Hausbe-
suche in Oberkärnten und Osttirol an. 
Ein weiterer Praxisstandort in Greifen-
burg und eine Zusammenarbeit mit dem 
Kindergarten Greifenburg und dem Ver-
ein BBS ist derzeit in Planung.
Terminvereinbarungen und weitere In-
fos gibt es unter Telefon 0677 63715083 
und www.ergotherapie-taurer.at.

Wir wünschen unseren Tourismusbetrieben viel Erfolg und Zu-
versicht für die kommende Saison. 
Den Greifenburgerinnen und Greifenburgern wünschen wir 
einen schönen Sommer, den wir hoffentlich bald wieder in ge-
wohnter Normalität genießen können.
Für den TVB Obfrau Bettina Zippo
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n	� „Hurra, unser neues Klavier ist da!“
„Ein gutes Tier ist das Klavier und mit Recht erscheint uns das 
Klavier, wenn‘s schön poliert, als Zimmerzier. Ob‘s außerdem 
Genuss verschafft, bleibt hin und wieder zweifelhaft.“ 
(Wilhelm Busch)
In unserem Jubiläumsjahr „50 Jahre Musikschulen des Landes 
Kärnten“ konnten wir uns gleich zweimal freuen. Zum einen 
war es ein Jubiläumsjahr und zum anderen bekamen wir einen 
neuen Konzertflügel. Nach fast vierzig Jahren wurde das alte 
Klavier (Modell Bechstein, Baujahr 1904) eingetauscht. Zur 
Gründung der Musikschule Oberes Drautal beschenkte das da-
malige Kärntner Landeskonservatorium die Institution mit die-
sem gebrauchten Instrument. Der Flügel wurde renoviert und 
hat in den Jahrzehnten viele SchülerInnen durch den Musik
schulunterricht begleitet.
Unser neuer Saalflügel ist ein deutsches Fabrikat der Firma 
Seiler (gegründet 1849 in Liegnitz, Polen) mit einer Länge von 
186 cm. Allein der Mechanikaufbau besteht aus rund 6.000 
Teilen Holz, Metall, Leder und Filz.
„Es ist die Suche nach der Seele, nach dem besonderen Klang, 
die uns motiviert, unsere Flügel und Pianos mit unserer ganzen 
gesammelten Erfahrung, mit ungebrochenem Pioniergeist, 
großer Leidenschaft und einer Perfektion bis ins Detail immer 
wieder neu und weiter zu entwickeln.“ 
Steffen Seiler (1923 – 1998)
Gebührend eingeweiht wurde der Flügel mit einem Konzert 
unter dem Motto „Künstler helfen Künstlern“. Gemeinsames 
Musizieren unter SchülerInnen und Lehrpersonen stand dabei 
im Mittelpunkt. Das neue Instrument kam bei diversen Soli, 
Ensemblestücken aber auch als Hauptinstrument zum Einsatz. 
Zudem fungierte es als Begleitung im eigens für das Konzert 
zusammengestellten Varietéorchester. Wir sind sehr erfreut 
über unseren neuen Juwel und möchten uns auf diesem Weg 
bei den Vertretern der Gemeinden Steinfeld, Greifenburg, Wei-
ßensee, Berg im Drautal, Dellach/Drau, Irschen, und Ober-
drauburg bedanken. 
Direktor Paul Moser

Ergonomisches Wohnen Hotellerie und Gastronomie Möbel aus Zirbenholz

„Fühlbare Werte, sichtbare Ansprüche“
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n	� Der Modellflug Club Greifenburg  
fliegt in die Saison 2020!

Wie vielleicht einige schon durch unseren neuen Face-
book-Auftritt bemerkt haben, hat sich bei den Modellfliegern 
einiges getan.
Seit Ende letzten Jahres sind wir im Vereinsregister eingetra-
gen und auch Mitglied beim Österr. Aeroclub, der unsere Inte-
ressensvertretung in allen „fliegerischen“ Angelegenheiten ist. 
Die heutigen Anforderungen zum sicheren Betrieb eines Mo-
dellflugplatzes machten diese Schritte nötig.

Thomas Nußbaumer aus Dellach hat die Aufgaben unseres 
Langzeit-Obmannes Fritz Zmölnig übernommen, bei dem wir 
uns an dieser Stelle nochmals ganz herzlich dafür bedanken 
wollen. Fritz steht uns auch weiterhin als Obmann Stv. zur Ver-
fügung. Die Kassa wird von Georg Kranabetter aus Berg ge-
führt und Marco Nußbaumer aus Greifenburg übt die Funktion 
des Schriftführers aus.

Unsere Mitglieder, aktuell 33, kommen hauptsächlich aus dem 
Oberen Drautal zwischen Steinfeld und Zwickenberg aber 
auch aus Salzburg und Wien.

Auch wenn derzeit durch die fehlenden Gäste nicht ganz so 
viel Flugbetrieb herrscht, sorgen die Mitglieder des MFC  
immer für perfekte Bedingungen am Platz und würden sich 
freuen auch Dich einmal begrüßen zu dürfen. Übrigens, wir 
freuen uns immer über neue Mitglieder!
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n	� COVID19 – unser Kindergarten  

schickt ein Lächeln!
Die Kinder unseres Kindergartens, welche auch in Zeiten von 
Covid19 die Betreuung durch unsere Kindergartenpädago-
ginnen benötigt haben, schicken selbst gemalte und gebastelte 
Bilder an die Bewohner des Seniorenheimes Haus Steinfeld. 
Somit konnte unser Kindergarten ein wenig Licht und Wärme 
an die Bewohner des Hauses Steinfeld schicken, welche ja we-
gen des Besuchsverbotes quasi von der Außenwelt abgeschnit-
ten waren. 
Die Mama von Leonie überbrachte die Bilder – ein herzliches 
Dankeschön dafür!

Wer sorgt für Ihre Angelegenheiten, 
wenn Sie es selbst nicht mehr können? 
Wenn eine erwachsene Person sich selbst nicht vertreten kann, sei es aufgrund 
einer psychischen Krankheit oder einer vergleichbaren Beeinträchtigung, und 
wurde auch nicht zeitgerecht eine Vorsorgevollmacht errichtet, so kann ein 
sogenannter „nächster Angehöriger“ die Registrierung einer „Gesetzlichen Er-
wachsenenvertretung“ veranlassen. Diese Registrierung wird beim Notar im 
„Österreichischen Zentralen Vertretungsverzeichnis“ der Österreichischen No-
tariatskammer vorgenommen. Voraussetzung ist, dass ein Arzt, der hierzu be-
fugt ist, festgestellt hat, dass die betre� ende erwachsene Person sich selbst in 
bestimmten Angelegenheiten nicht vertreten kann. Hierüber wird eine Bestäti-
gung ausgestellt. Zum Kreis der „nächsten Angehörigen“ gehören: Eltern, Groß-
eltern, volljährige Kinder, volljährige Enkelkinder, Geschwister, Nichten/Ne� en, 
Ehegatten, eingetragene Partner, Lebensgefährten, wenn sie seit drei Jahren im 
gemeinsamen Haushalt leben und Personen, die in einer zuvor errichteten Er-
wachsenenvertreter-Verfügung genannt sind. Diese gesetzliche Erwachsenen-
vertretung ist nach Registrierung für drei Jahre gültig und muss danach – bei 
Bedarf – erneuert werden. Die Vertretung ist weiters nicht umfassend, sondern 
nur für einen bestimmten Wirkungsbereich. Hierzu gehören die überlicherweise 
notwendigsten Tätigkeiten, wie z.B. Verwaltung von Vermögen, Rechtsgeschäf-
te zur Deckung des P� ege- und Betreuungsbedarfs, Entscheidung über medi-
zinische Behandlungen, Abschluss von Heimverträgen, und andere. Lassen Sie 
sich hierzu von Ihrem Notar beraten! Die erste Rechtsauskunft ist kostenlos!
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n	Dorfservice aktuell
Baby- und Kleinkindernachmittage
Auch unsere Kleinsten sind von der The-
matik rund ums Corona Virus betroffen. 
So hat das letzte Treffen der Eltern-Kind 
Gruppe im März stattgefunden. Doch es 
gibt ja hoffentlich im Oktober wieder die 
Möglichkeit zum Zusammenkommen, für 
Erfahrungsaustausch und zu gemütlichen Spielen. Wir freuen 
uns schon drauf! 

Dorfservice Laden für Kinder und Jugendliche
Unser Dorfserviceladen ist seit 08.05.2020 wieder jeden 1. und 
3. Freitag im Monat von 13:00 – 16:00 Uhr in der Volkschule 
Berg im Drautal geöffnet.

Reges Bringen und Nehmen – ganz im Sinne der Nachhal-
tigkeit!
WAS kann abgegeben und mitgenommen werden?
o Kinderbekleidung (Größe 50 – 176)
o Schuhe für Kinder und Jugendliche
o Sport- und Freizeitartikel/-geräte
o �Baby-, Kinderspielzeug/Kinderbücher/Spiele. Bitte keine 

Stofftiere!
Wir freuen uns, wenn Sie unser Angebot mit einem Wertschät-
zungsbeitrag unterstützen!

BITTE BEACHTEN: Wir können nur gewaschene, funktions-
fähige und qualitativ hochwertige Waren entgegennehmen!
Sie sind herzlich eingeladen, den Dorfservice-Laden auch wei-
terhin so aktiv zu nutzen! 

Glücksmomente von Dorfservice
Gerade in Zeiten des „Abstand haltens“ und „Daham bleibens“ 
war und ist es für uns im Dorfservice wichtig, mit unseren 
ehrenamtlichen MitarbeiterInnen und unseren KlientInnen in 
Kontakt zu bleiben. So wurde von Dorfservice Mitarbeiterin 
Elke Binder in den letzten Wochen viel telefoniert und auch 
immer wieder mit einem Botengang (Einkäufe, Medikamen-
tenlieferungen etc.) ausgeholfen. 

Besonders viel Freude hat ein süßer Dorfservicegruß mit Kek-
sen und einer herzlichen Botschaft zu unseren Klienten nach 
Hause gebracht. Herzlichen 
Dank an Dich, liebe Elke, für 
die Aktion. 
Einen ebenso herzlichen 
Dank für die netten Worte 
und guten Wünsche, die von 
Ihnen, liebe Dorfservice Nut-
zerInnen, zurückgekommen 
sind. 

Wir vom Dorfservice sind 
gemeinsam für Sie da und so 
werden wir auch diese Zeit 
meistern und gemeinsam  
„gsund bleibn“. 
Die Telefonnummer für Ihre Anfragen: 0650 / 99 22 250
Elke Binder ist für Sie von Montag bis Freitag zwischen 8:00 
und 12:00 Uhr erreichbar.
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n	Neues aus der Volksschule
Diesmal stimmt unsere Überschrift wirklich, alles ist neu, un-
gewohnt, irgendwie unwirklich.
Das Virus hat uns fest im Griff und bestimmt unseren schu-
lischen Alltag mit Homeschooling, digitalem Lernen, nur halb 
besetzten Klassen, Unterricht in Schichtmodellen, Hygiene-
maßnahmen, Mund-Nasen-Masken, Abstandsregelungen,…
Die letzten Wochen und Monate haben aber gezeigt, unsere 
Kinder, Eltern und LehrerInnen sind mit Abstand die Coolsten 
und das im wahrsten Sinne des Wortes!

Mit welchem Engagement zu Hause und in der Schule gearbei-
tet wurde und wird und wie die Vorgaben umgesetzt wurden, 
hat uns alle überrascht!
Ein paar Beispiele für diesen Fleiß durften wir auf den Greifen-
burger Plakatwänden präsentieren.

Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei allen bedan-
ken, die uns in dieser Zeit behilflich waren! Mit der Hoffnung, 
im Herbst wieder in die alte Normalität zurück zu kommen, 
wünschen wir schöne und erholsame Ferien!
Das Team der VS Greifenburg

Der Schutz unseres Planeten
ist uns allen ein Herzensanliegen.
Deshalb wird Ihre Gemeindezeitung 

ausschließlich mit CO2-frei
gewonnener Energie aus 100 Prozent 
heimischer Wasserkraft hergestellt. 
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n	� SV Greifenburg
Liebe Greifenburgerinnen, liebe Greifenburger,
liebe Unterstützer und Mitglieder, liebe Sports-
freunde.
Die vergangenen Wochen und Monate stellten alle 
Bereiche unseres Lebens vor neue Herausforde-
rungen. Auch der Sportverein Greifenburg ist da-
durch unmittelbar betroffen. Die Meisterschaften 
und der Trainingsbetrieb unserer Nachwuchs- und 
Kampfmannschaften wurden zuerst unterbrochen 
und dann gänzlich eingestellt. Alle Aktivitäten der Sektion Tur-
nen mussten abgesagt werden. Trotz vieler dieser Widrigkeiten 
können wir einen reibungslosen Saisonstart in der Sektion 
Tennis vorweisen. Der Tennisplatz wurde von unseren Sport-
lern aufbereitet und instand gesetzt. Seit 9. Mai können beide 
Plätze, unter genauer Einhaltung der Covid-19-Regelung, wie-
der bespielt werden. Mit Saisonkarten, Blockangeboten oder 
Schnupperstunden (Einzelstunden) steht ein breites Spektrum 
für jeden Sportbegeisterten zur Verfügung. Erhältlich sind die 
Karten in der Pizzeria Bambini und im Fitnessstudio Körper
impuls. Einzelstunden können auch direkt in der Pizzeria be-
zahlt werden. 
Immer aktuelle Informationen rund um die Themen Tennis, 
Fußball (möglicher Saisonstart) und Covid-19-Verord-
nungen findet ihr außerdem auf unserer Vereinshomepage  
(www.sv-greifenburg.at). Zusätzlich sind die Verordnungen 
an unseren Sportstätten noch einmal aufgeschlagen. Wir bitten 
um genaue Einhaltung und verweisen auf die Eigenverantwor-
tung bei der Benützung der Anlagen.

Obwohl derzeit kein Spielbetrieb herrscht, wird unsere Sport-
anlage (Fußballplatz und Vereinsgebäude) durchgehend be-
treut und gewartet. Mit finanzieller Unterstützung seitens der 
Gemeinde und viel Eigeninitiative konnten wir die dringend 
notwendigen Arbeiten in den Kabinen und Feuchträumen 
durchführen und diese grundlegend erneuern und sanieren. 
Die Renovierungs- und Instandhaltungsarbeiten sind von gro-
ßer Bedeutung um auf Dauer, vor allem unseren Nachwuchs-

mannschaften, einen üblichen Standard in allen Bereichen an-
bieten zu können. Mit solchen Maßnahmen hoffen wir auch 
in schwierigen Zeiten einen Beitrag für unsere Bevölkerung 
zu leisten. Wir bedanken uns auf diesem Wege bei all unseren 
Sponsoren und Förderern und bitten auch in Zukunft um eure 
Unterstützung, damit wir weiterhin unsere Angebote beibehal-
ten können.

Bedanken möchten wir uns besonders bei jenen Greifen
burgerInnen, die in Krisenzeiten unermüdlich für unser Wohl 
im Einsatz waren bzw. sind!
Bleiben Sie sportlich und gesund!

Für den Sportverein Greifenburg
Sebastian Steinwender

Informationen Tennis: 
Saisonkarten: € 70,- / 10er-Block: € 30,-
Einzelstunden: € 3,- pro Person
Erhältlich: Fitnessstudio KörperImpuls und Pizzeria Bambini
Kontakt & Fragen: Michael Neuwirther – 0664 421 96 46

Die Gemeindezeitung: Ihr zuverlässiger Werbepartner

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Zugestellt durch Post.at  |  Amtliche Mitteilung 
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„Wir wünschen Ihneneinen erholsamen und vor allem gesunden Sommer!“
Ihr Bürgermeister Sepp Brandner und das Team der Gemeindeverwaltung!
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n	Schattseitner Sänger
Sehr geehrte GreifenburgerInnen
liebe Freunde der Schattseitner Sänger!
Am 5.Jänner hatten wir unsere Jahreshauptversammlung.
Anschließend haben wir mit den Proben begonnen, die wir mit 
dem Wochenendsingen am 7.3.-8.3.2020 bedingt durch die  
Corona-Krise beenden mussten.
Schade, denn wir haben heuer ganz wunderbare Lieder für 
die Ostermesse und unser Muttertagskonzert einstudiert. Es 
gibt heuer auch kein Kranzl- und auch kein Platzlsingen, auf 
welches wir uns sehr gefreut hätten.
So konnten wir auch auf Grund des Corona-Virus keine Be-
gräbnisse musikalisch begleiten. Wir möchten aber auf diesem 
Weg allen, die einen lieben Menschen verloren haben, unser 
aufrichtiges und herzliches Mitgefühl aussprechen.

Dipl.-Ing. Harald

ASSAM
Dipl.-Ing. Reinhold

GÖRZER
INGENIEURKONSULENTEN FÜR VERMESSUNGSWESEN

VERMESSUNGSKANZLEI

9900 Lienz, Am Haidenhof 35
Tel.: 04852/64180, Fax: DW 4

9640 Kötschach-Mauthen, Rathaus 390
Tel.: 04715/24850

Da wir zurzeit noch nicht wissen, wie es mit den Veranstal-
tungen weiter geht, werden wir auch das Adventkonzert 
am12.12.2020 absagen.
Wir freuen uns wieder auf das nächste Jahr, wenn wir hoffent-
lich wieder unsere Auftritte abhalten können.

Mit einer Strophe aus dem Lied „Die Rose“ möchten wir ihnen 
alles Gute wünschen:
„Wenn du denkst, du bist verlassen, kein Weg führt aus der 
Nacht, fängst du an die Welt zu hassen, die andre glücklich 
macht. Doch vergiss nicht an dem Zweig dort, der im Schnee 
beinah erfror, blüht im Frühling eine Rose, so schön wie nie 
zuvor.“
Mit freundlichen Sängergrüßen 
“Die Schattseitner“ Obmann Walter Pörnbacher
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n	� Primar WALD und Oberärztin MUSIK
Singen in der Natur als Lebenselixier
Aufgrund der kritischen Covit-19-Zeit gilt es, sich mehr denn 
je Gedanken über die Stärkung des Immunsystems zu machen. 
Dabei helfen interessanter Weise in hohem Maße der Wald und 
das Singen. Wer einen Waldspaziergang macht unterstützt das 
Immunsystem, wer unter der Dusche singt ebenfalls. Musik, 
also harmonische Klänge, hat auf unser Leben stärkeren Ein-
fluss, als bisher angenommen. Insbesondere Singen hat einen 
positiven Einfluss auf unser Wohlbefinden und auf unsere Ge-
sundheit. Der Musikpsychologe Karl Adamek fasste nach vie-
len Studien, die Sänger mit Nichtsängern verglichen, zusam-
men: „Singen macht gesund, glücklich, schlau und sexy.“
Auch in Krankenhäusern hat man die gesundheitsfördernde 
Wirkung des Singens erkannt, diese sind am Zertifikat  
„Singende Krankenhäuser“ erkennbar. Dabei werden unter An-
leitung einfache, eingängige Melodien mit kurzen, prägnanten 
Texten in Gemeinschaft gesungen. Die Parameter Schwin-
gungen, bewusste Atmung sowie das Gemeinschaftserlebnis 
haben für das Befinden der Akteure eine positive Wirkung. 
Dazu kommt durch das öftere Wiederholen einer Strophe ein 
gewisser meditativer Charakter. Laut einer Studie wird durch 
Singen um fast 80% mehr Noradrenalin ausgeschüttet. Norad-
renalin ist ein Botenstoff, der zu mehr Aktivität und Leistung 
motiviert. Auch Beta-Endorphin, das „Glückshormon“ wird 
durch Singen in höherer Dosis freigesetzt.

Gesundheitszentrum Wald
Rein intuitiv fühlt sich ein Aufenthalt im Wald angenehm an. 
Spazieren sie deshalb so oft wie möglich in den Wald. Der  

Biologe Clemens Arvay sammelt internationale Forschungser-
gebnisse zur Wirkung des Waldes auf unsere Gesundheit. Er 
ist überzeugt: „Der Wald hilft uns gegen Depressionen, gegen 
psychische Stressbelastungen und Burnout.“
Bei einem Waldspaziergang atmen wir Stoffe ein, mit denen 
Pflanzen untereinander Botschaften austauschen – sogenannte 
Terpene. Sie stärken unser Immunsystem. In Japan sind Waldbe-
suche sogar seit Jahren Teil der staatlichen Gesundheitsvorsor-
ge. Der Begriff „Shinrin-yoku“ bedeutet übersetzt „Waldbaden“ 
und ist eine japanische Tradition. An japanischen Universitäten 
existiert sogar ein eigener Forschungszweig für „Waldmedizin“.

Waldbaden und Singen in Golling und Greifenburg
Die Singleiter Johanna Kanzian und Hartmut Sedelmaier ha-
ben diese Erkenntnisse verbunden: Sobald es die Lage um das 
Corona-Virus erlaubt, wird wieder „Waldbaden“ und „Heil-
sames Singen“ angeboten. Jeden ersten Sonntag im Monat 
treffen wir uns in Golling/Salzach und jeden dritten Sonntag 
im Monat in Greifenburg bzw. am Weißensee in Kärnten. Wir 
gehen in den Wald, singen, bewegen uns in frischer Luft und 
picknicken gemeinsam.
Bis dahin gehen Sie entweder alleine in den Wald, oder mit 
allen die mit Ihnen unter einem Dach oder in einer Wohnung 
leben. Oder singen Sie in der Wohnung, im Garten oder am 
Balkon. Es ist gesund und lustig.

Tipps und Infos:
Johanna Kanzian und Hartmut Sedelmaier
www.feel-good.cc, info@feel-good.cc / Tel.: 0650 28 340 28
www.johanna-kanzian.at, info@johanna-kanzian.at /
Tel.: 0664 501 63 17

Hartmut Sedelmaier und Johanna Kanzian (v. links vorne) 
leiten einen Singkeis für heilsames Singen in Golling und in 
Greifenburg – Interessierte sind jederzeit willkommen; sobald 
es die Umstände wieder erlauben, treffen wir uns wieder zum 
gemeinsamen Waldbaden und Singen

Gemeinsames Musizieren stärkt Selbstbewusstsein und soziale 
Kontakte

Singen in der Natur hebt die Stimmung, macht glücklich und 
stärkt das Immunsystem

Musik und Terpene des Waldes für Wohlbefinden und Gesund-
heit
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n	� Batterien und Akkus richtig entsorgen – 

kärntenweite Kampagne
Eine Gebrauchsanweisung, damit’s nicht brenzlig wird!
Richtig verwendet, leben Batterien und Akkus sehr lange.

Mit Originalzubehör laden. Laden Sie alle Geräte nur mit 
Originalzubehör – mit dem fürs Modell bestimmten Ladegerät. 
So lassen sich Kurzschlüsse durch Überladungen vermeiden. 
Die Geräte sind aufeinander abgestimmt und erkennen den La-
dezustand.

Sicher laden. Laden Sie alle Geräte nur auf einer schwer 
brennbaren Oberfläche – auf Keramik, Metall oder behandel-
tem Holz. Unter Aufsicht laden. Bleiben Sie beim Ladevorgang 
nach Möglichkeit in der Nähe. Vor allem beim Aufladen größe-
rer Akkus, wie z.B. bei E-Bikes, können Sie so eine mögliche 
Überhitzung oder einen Brand rechtzeitig bemerken.

Auf Zimmertemperatur ausgerichtet. Geräte mit Akkus 
oder Batterien brauchen ein angenehmes Klima – im Freien 
den Schatten und in Räumen die Zimmertemperatur. 

Wenn das Gerät zu heiß ist und raucht: Falls Sie ein Gerät 
in der Sonne, im Auto oder auf der Heizung liegen gelassen 
haben, es überhitzt ist und raucht: Suchen Sie sofort das Weite, 
denn der Rauch ist giftig! Und rufen Sie die Feuerwehr unter 
der Telefonnummer 122! 

Wenn sich das Gerät verformt hat: Ist Ihr Gerät durch einen 
Sturz oder einen Stoß mechanisch beschädigt worden oder ver-
formt, lassen Sie es überprüfen und erneuern Sie den Akku.

Richtig entsorgt, steckt in Batterien und Akkus noch so Einiges 
drin.

Nach dem Ableben – abgeben! Alte, kaputte Batterien und 
Akkus gehören abgegeben. Wenn problemlos möglich, neh-
men Sie bitte die Batterien und Akkus aus dem Elektrogerät 
und kleben Sie die sichtbaren offenen Pole mit einem Klebe-
band ab, das vermeidet Kurzschlüsse.

Entsorgen und wiederverwerten! Lithium, Kobalt oder  
Nickel sind wichtige Rohstoffe, die aus Akkus und Batterien 
wiedergewonnen werden können. Dafür müssen sie aber im 
Altstoffsammelzentrum oder in Geschäften landen, die Akkus 
und Batterien verkaufen. Dort werden sie von fachmännischem 
Personal in ein Fass mit Sand gelegt und so als Gefahrenquelle 
unschädlich gemacht, um dann nachhaltig, ökologisch und res-
sourcenschonend verwertet zu werden. 

n	� Aufklärungskampagne zur Vermeidung 
von Batterien im Restmüll

Dies ist, resultierend aus den Ergebnissen der Kärntner 
Abfallanalyse 2019 sowie der für 2018 errechneten Sam-
mel-Quote für Gerätebatterien in Österreich, notwendig:
• �In Kärnten landen jährlich rd. 80.000 kg Batterien im Hausmüll.
• �Die Sammel-Quote für Geräte-Batterien in Österreich beträgt 

45,7 % (lt. Elektroaltgeräte-Koordinierungsstelle, Tätigkeits-
bericht 2018)

• �In einer Tonne (1.000 kg) Restmüll befinden sich ca. 20 Bat-
terien.

• �In einer Tonne (1.000 kg) Restmüll befindet sich ca. 1 Lithi-
um-Batterie.

• �In einem Müllwagen befinden sich daher etwa 200 Batterien 
und 10 Lithium-Batterien

• �Das Brandrisiko hat sich von 2016 bis 2020 verdoppelt
• �Es kann von einer Verdreifachung des Risikos bis 2024 aus-

gegangen werden (Studie: Pomberger/Nigl, Montanuniversiät Leoben)
• �Kurz: Noch immer werden zu viele Batterien und Akkus, aber 

auch Geräte, falsch entsorgt. Das bedeutet nicht nur verlo-
rene Ressourcen, sondern auch Mehrkosten und, besonders 
bei Lithium-Energieträgern, erhebliche Sicherheitsrisiken 
(Brandgefahr, …).

Folgende Infomaßnahmen werden im Rahmen der Kam-
pagne gesetzt:
• �Montag, 25.5.2020: Schaltungen auf Rollingboards (56 Stand

orte)
• �Dienstag, 26.5.2020: Vorstellung der Kampagne im Rahmen 

einer Pressekonferenz in Klagenfurt (11:30 Uhr)
• �Mittwoch, 27.5.2020: Verteilung Mülltonnen-Aufkleber für 

Haushalte inkl. Inserat auf Titelseite der WOCHE kärnten-
weit (Auflage 233.000 Exemplare)

• �Juni 2020: ORF-Radio Kärnten – 30 Werbespots jeweils am 
Morgen gesendet

• Inserat-Schaltungen in regionalen Medien
• �Weiters erhalten wir Text- und Infobausteine für die Verwen-

dung in den Gemeindezeitungen und leiten diese dann gerne 
weiter.

Die Kampagne wird gemeinsam von den Kärntner Abfallwirt-
schaftsverbänden mit der KEV organisiert, koordiniert und  
finanziert.
Abfallwirtschaftsverband Westkärnten
Kühwegboden 13, A-9620 Hermagor-Pressegger See
Tel.: +43 4282 2333 270,    www.awvwestkaernten.at
www.facebook.com/awvwestkaernten/

IHR LOHNUNTERNEHMEN
IM OBEREN DRAUTAL
0676 / 848 645 100
o�  ce@wk-krenn.at
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Feldnerhütte 2182 m
Zentral in der Kreuzeckgruppe gelegen

2020 haben wir unsere
Öffnungszeiten verlängert!

Geöffnet vom 20.06. bis 03.10.2020 
Die problematischen Zeiten stellen 
auch für uns eine Herausforderung dar. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, mit 
und ohne Übernachtung. 
Bitte Reservierung für Übernachtungen 
und Tagesgäste mit Gruppen ab 6 Per-
sonen nur per WhatsApp oder E-Mail. 

+43 676 748 1172
feldnerhuette@gmx.eu

Brettel-Jause FH

Kaiserschmarren  FH flambiert 

Wir kaufen und verarbeiten nur Fleisch aus biologischer 
Tierhaltung, vom Bio-Bauer aus der Region erworben. 
Unsere Grundlage beim Kochen ist , bei geeigneten 
Gerichten, immer eine ausgelassene frische Suppe aus 
Suppenfleisch, ebenfalls aus biologischer Tierhaltung 
vom regionalen Bio-Bauer.

HOLZBAU THALMANN
Berg 27, 9771 Berg/Drautal

Tel.: 04712/561 oder 0676/41 71 578
office@holzbau-thalmann.at
www.holzbau-thalmann.at

HOLZBAU THALMANN
IHR ANSPRECHPARTNER FÜR

ALLE ARBEITEN AN IHREM DACH

WIR PLANEN und
BERATEN SIE GERNE!

✔ Carports & Wintergärten
✔ Dachsanierungen
✔ Dachdecker- & Spenglerarbeiten
✔ Dachgeschossausbau
✔ Landwirtschaftliche Bauten
✔ Gartenhäuschen
✔ Seehütten & Badestege
✔ Holzhäuser & Almhütten


